
Die Donau, von der Quelle bis nach Regensburg  
 
 
Die Donau ist ein seltsamer Fluss. Zumindest an seinem Anfang. “Brigach und Breg bringen die Donau”, 
haben wir alle einmal im Erdkundeunterricht gelernt. Jedes Kind kennt diesen Spruch. In Donaueschingen 
scheint es anders zu sein, denn die Brigach fließt gut hundert Meter unterhalb der offiziellen Donauquelle 
und vereinigt sich erst hinter Donaueschingen mit der Breg. Trotzdem steht mitten in Donaueschingen die 
eingefasste “Donauquelle”. Und bei Immendingen wird es noch merkwürdiger. Dort verschwindet die Donau 
plötzlich und taucht an der Achquelle wieder auf. 
 

TAG 1 > Freitag, 23.05.2025 
Ranstadt – Bregquelle 

Ab Ranstadt: 6:00 Uhr 
Zwischendurch Würstchenfrühstück. 
An: ca.11:00 Uhr Die „Junge Donau” Bregquelle 331 Km ca. 5 Std. inkl. 1 Std. Pause 
In Donaueschingen ist die offizielle Quelle der Donau, hier ist Kilometer 2840,7 des Flusses, und nach 
2840,7 Kilometern mündet die Donau in das Schwarze Meer. Die Donau zählt als einziger Strom die 
Flusskilometer nicht von der Quelle zur Mündung sondern umgekehrt. Am Schwarzen Meer ist also Fluss 
Kilometer Null! 
Keine Führung. 
Ab Bregquelle 12:00 Uhr 

An Donaueschingen 13:00 Uhr (36 Km ca. 1 Std.) 
 Mittagspause  Restaurant Ochsen Käferstraße18 78166 Donaueschingen 
Tel: 0771 / 8976390  E-Mail: info@ochsen-ds.de 
Ab Restaurant 14:30 Uhr 
Das Quellbecken liegt im Schlosspark und dem Fürstlich Fürstenbergischen Schloss. Was hier aus der Erde 
sprudelt, ist Regenwasser aus dem Schwarzwald. Das Quellwasser nimmt als Donaubach unterirdisch seinen 
Weg durch den Schlosspark und mündet 100 Meter weiter beim Donautempel in die Brigach. Diese 
vereinigt sich nach einigen hundert Metern mit der Breg – die Donau ist geboren! 
Führung Quelltopf. 45 Mi. 2 x 65 € 
Ab Donaueschingen 15:15 Uhr 

An  Geisingen 15:45 Uhr / Hotel Sternen Tel.:07704-8039 ( 14 Km– ca. 30 Min.) 
Kurz nach dem schmucken Städtchen Immendingen sehen wir die nächste Kuriosität der Donau. Sie 
verschwindet einfach im Flussbett. Die “Donauversickerung” sie “Donauversickerung” findet gut 300 Meter 
hinter Immendingen statt. Wir stehen in einem fast ausgetrockneten Flussbett und suchen nach dem 
Wasser, das eben noch Richtung Schwarzes Meer floss. Doch außer ein paar Pfützen finden wir nur Steine. 
Schuld daran sind die kalkhaltigen Gesteinsschichten aus der Jurazeit. Ein Teil des Wassers versickert das 
ganze Jahr über. Und in den trockenen Sommermonaten verschwindet die Donau ganz. 
Ab Hotel Geisingen 16:30Uhr 
An Aachtopf 17:00 Uhr (17 Km – ca. 30 Min.) 
Das Städtchen Aach ist zwar klein, aber dafür die Aachquelle umso größer. Sie ist nämlich Deutschlands 
größte Karstquelle und spuckt zwischen 1.300 und 24.000 l/s. Das Wasser der Aachquelle steigt aus einer 
18 m tiefen unterirdischen Quellhöhle auf und bildet einen kleinen See. Das Wasser der Karstquelle stammt 
hauptsächlich aus der zwischen Immendingen und Möhringen und bei Fridingen versinkenden Donau. Von 
der Donauversinkung fließt das Wasser unterirdisch etwa 12 km bei einer Geschwindigkeit von ca. 200 m/h 
durch Hohlräume bis zum … 
Keine Führung. 
Ab Aachtopf 18:00 Uhr 
An Hotel Sternen Geisingen 18:30 Uhr 
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TAG 2 > Samstag 24.05.2025 
Ab Geisingen 9:00 Uhr 

An Knopfmacher-Felsen 10:00 Uhr (39 Km  - ca. 1 Std.) 
Auf der Höhe zwischen Fridingen und Beuron im “Naturpark Obere Donau” fahren wir auf kurvenreichen 
Sträßchen durch herrliche Laub- und Mischwälder. Hier oben, auf 765 m Höhe, befindet sich ein 
Aussichtspunkt, der Knopfmacher-Felsen, mit einem herrlichen Blick über das Donautal in Richtung Kloster 
Beuron und dem gegenüberliegenden Schloss Bronnen, das atemberaubend auf einem steil abfallenden 
Felsen liegt. 
Vom Parkplatz des Aussichtspunktes gelangen wir nach knapp 100 Metern an die Abbruchkante des 
Donautals zum Knopfmacherfelsen. Im Jahre 1823 soll ein junger Knopfmacher mit seinem Pferd gestürzt 
und zu Tode gekommen sein. So erhielt der Aussichtspunkt seinen Namen! 
Keine Führung 
Ab Knopfmacher-Felsen 11:00 Uhr 

An Kloster und Erzabtei Beuron11:15 Uhr. (6 Km – 15 Min.) 
Auf schmalen Serpentinen geht es steil hinunter ins Donautal zum Kloster und zur Erzabtei Beuron. An 
dieser besonders abgelegenen Stelle des Donautals liegt das beeindruckende Benediktinerkloster und die 
Erzabtei St. Martin. 
Sie leiten eine Gruppe von Schülern, Pilgern oder Touristen und sind interessiert an einer Kirchenführung? 
Bitte schreiben Sie Br. Markus Alber OSB kirchenfuehrung@erzabtei-beuron.de 
Kirchenführung ca. 1:00 Std. 
Ab Kloster Beuron 12:30 Uhr 

An Sigmaringen 13:15 Uhr (ca. 30 Km – ca. 45 Min.) 
Auf der in diesem Abschnitt des Donautals sehr schmalen Straße mit einigen Tunneldurchfahrten und 
Engstellen erreichen wir das schöne Städtchen Sigmaringen. Das Stadtbild wird durch das hoch über der 
Donau thronende Schloss geprägt.  
Mittagspause 13:15  – 14:30 Uhr  (Brauwerk Zoller-Hof / www.zoller-hof.de) 
Führung Hohenzollernschloss  15:00 – 16:00 Uhr 1:00 Std. 40 x 13 € = 520 € 
Ab Sigmaringen 16:30 Uhr 

An Riedlingen 17:15 Uhr (ca. 30 Km – 45 Min.) 
Die Altstadt von Riedlingen steht komplett unter Denkmalschutz.  
Türme und Tore, Bürgerhäuser, Fachwerkgiebel, schöne Plätze und enge Gassen prägen das Bild der 
Donaustadt. Dem Charme der Fachwerkstadt kann man sich nicht entziehen, ein Bummel durch das 
Städtchen ist abwechslungsreich und sehr kurzweilig. 
Keine Führung. 
Ab Riedlingen 18:15 Uhr 

An Ulm 19:15 Uhr (70 Km – 1:00 Std. 
HOTEL : Leonardo Royal (80€) oder Hotel-Gaststätten Rössle (103)  
Der höchste Kirchturm der Welt, ein wunderschönes Stadtbild – das ist Ulm an der Donau. Und nicht nur 
das Ulmer Münster macht den Reiz dieser sehenswerten Stadt aus. 
Wir finden einen Parkplatz direkt an der Donau und sind schon auf dem Uferweg, der uns ins malerische 
Fischer- und Gerberviertel führt. Altes Fachwerk, kleine Gassen und hübsche Ausblicke machen diesen 
Stadtteil Ulms so liebenswert. 
Eine Ulmer Besonderheit sind die Grabenhäusle. Sie liegen abseits der Touristenpfade und sind für viele 
noch ein Geheimtipp. Sie wurden für die Stadtsoldaten auf die alte Stadtmauer gebaut. Die schmucken 
Häuschen sind einen Abstecher wert. 
Ulm – Grabenhäusle 
Die Ulmer sind stolz darauf, Geburtsstadt des weltberühmten Physikers Albert Einstein zu sein. Am 
Einsteinbrunnen streckt er den Besuchern die Zunge heraus. 
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TAG 3 > Sonntag, 25.05.2025 
 

Ulm 
 

Frühstück ab 7:00 bis 8:30 Uhr 
8:30 Uhr Führung Ulm Stadtrundfahrt im eigenen Bus 1:30 Std. 
10:00 Uhr Führung Ulm Domführung 1:00 Std. 
Ab Ulm ca. 11:00 Uhr 

 

An  14:30 Uhr Kehlheim / Kloster Weltenburg Übernachtung!  (188 Km ca. 3:00 Std.)  
Ordensgem.: Benediktiner Asamstraße 32 93309 Kelheim – Weltenburg Tel: 094416757500 
Ab 15:30 Uhr Führung Klosterbrauerei  1:00 Std 
Ab 17:30 Uhr Abendessen Klosterschenke   
Das Kloster liegt am Eingang des Donaudurchbruchs weiter flussabwärts. Die von den Gebrüdern Asam in 
den Jahren 1716-1739 erbaute und ausgestattete Abteikirche zählt zu den bedeutendsten Bauwerken des 
europäischen Barock. 
Die meisten der Besucher kommen aber zum Kloster Weltenburg wegen der weithin bekannten 
Klosterschenke, der ältesten Klosterbrauerei der Welt.  
Hinter Kloster Weltenburg durchbricht die Donau voller Wucht den Kalkstein des Jura. Mit einem kleinen 
Fahrgastschiff geht es von Weltenburg aus nach Kelheim, wo uns der  Bus zur Weiterfahrt nach Regensburg 
erwartet. 
Erst vom Wasser aus erschließt sich die einzigartige Landschaft der bis zu 40 Meter hohen Felsen in ihrer 
ganzen Schönheit. 
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Tag 4 > Montag, 26.05.2025 
 

Kloster Weltenburg Frühstück  bis 10:00 Uhr 
Ab Kloster Weltenburg 10:00 Uhr zum Schiff nach Kelheim (Donaudurchbruch) 
Abfahrt Schiff von Weltenburg nach Kelheim: 10:40 Uhr 
An Kelheim 11:05 Uhr  
Zum Bus  
Ab Kelheim 11:30 Uhr 
An Regensburg 12:00 Uhr 
Mittagspause 12:00 – 13:30 Uhr 
Führung Historische Stadt ab 13:30 Uhr 1:30 Std. 
Ab Regensburg 15:00 Uhr  
An Erlangen Abendessen 17:00 – 18:30 Uhr Steinbach Bräu Storchenkeller Erlangen 
An Ranstadt 22:00 Uhr ( 3 Std.  ca.225 Km) 
 
 
Mögliche Alternative – etwas beschwerlich. 
Ab Regensburg15:00 Uhr 
An Walhalla 15:45 Uhr (14 Km - ca. 45 Min.) Bus von Regensburg bis Walhalla Straße, dann ca. 20 Minuten 
Fußweg über 358 Stufen 
Führung Walhalla Ab 16:30 (1:00 Std. 120 €) 
Ab Walhalla 18:00 Uhr 
An Erlangen Restaurant 18:45 Uhr 
Abendessen 19:00 – 20:30 Uhr Steinbach Bräu Storchenkeller Erlangen 
An Ranstadt 23:30 Uhr (3 Std. Ca. 250 Km) 
 
 
 
 
 
 
 



 

Die Breg/Donauquelle im Schwarzwald 

Die Donau in Donaueschingen 

TAG 1 > 23.05.2025 <   

TAG 2 > 24.05.2025 < 

Gnadenkapelle, Erzabtei Kloster Beuron 

Hauptaltar Erzabtei Beuron 

Schloss Sigmaringen auf dem Schlossberg Nordseite,                          
cc Berthold Werner - Eigenes Werk 
 

Riedlingen an der Donau 

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Berthold_Werner


  

TAG 3 < 25.05.2025 > Ulm  

Benediktiner Abtei Kloster Weltenburg  

                                   Erzabtei Weltenburg                     
   Doanaudurchbruch                                                                                               

       

TAG 4 < 26.05.2025 > Regensburg und Heimfahrt   

Walhalla, Innenansicht 
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